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M it dem Zubau von nicht regel-
baren erneuerbaren Ener-
gien nehmen die Schwan-

kungen im Stromnetz zu. Netzstabilität 
in den Verteilnetzen ist deshalb von 
entscheidender Bedeutung. Mit Blind-
leistung wie sie durch Batteriespeicher 
generiert w ird, können Spannungs-
schwankungen im Verteilnetz ausge-
glichen werden. Auf der Ebene des 
Übertragungsnetzes geht es um den 
Ausgleich von Last und Produktion 
durch Regelenergie. Durch ihre rasche 
Reaktionsfähigkeit können Batterie-
speicher auch Regelenergie liefern.

Bei der EWJR kann der im Jahr 2019 
installierte Batteriespeicher zur Regel-
energieproduktion eingesetzt werden. 
Der Batteriespeicher ermöglicht der 
EW JR ausserdem, die Kosten f ür  
Spitzenlast zu verringern («Peak Sha-
ving»). Die EW JR beauftragte A xpo 
Grid AG als Systemanbieter und Inte-
grator mit der Planung, Bewilligung, 
Lieferung und Inbetriebsetzung eines 
Batteriespeichers. Wertvolle Erfahrun-
gen konnten bezüglich der Funktions-
weise von Batteriespeichern, bei der 
Einbindung ins Netz, bei der Inbe-
triebsetzung sowie bei der Anbindung 

an den Flexpool der Centralschweizeri-
sche Kraftwerke AG (CKW – eine Toch-
tergesellschaft der A xpo) z wecks 
Erbr i ng ung der Regelleistung an 
Swissgrid gesammelt werden.

Gespanntes Warten im Juni 2019 auf 
dem A real der EW J R : Nach ei ner 
Schiffsreise von Nanjing (China) nach 
Hamburg und dem Transport mit zwei 
Schwertransportern und Begleitfahr-
zeug in die Schweiz kam der Batterie-
speicher in Jona an. Ein Pneukran hob 
die zwei Schi ffs- Conta iner von den 
Lastwagen und platzierte sie millime-
tergenau auf die vorbereiteten Funda-

Erfahrungsbericht | Batteriespeicher gleichen Schwankungen im Stromnetz aus, 
reduzieren Spitzenlast und speichern Energie aus überschüssiger Produktion von 
erneuerbaren Energien. Wertvolle Erfahrungen wurden bei der Realisierung eines 
Batteriespeichers für die Elektrizitätswerk Jona-Rapperswil AG (EWJR) gesammelt.

Batteriespeicher 
auf dem Prüfstand
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mente. Nun mussten die beiden Cont-
ainer f ür eine dauerhafte Installation 
erdbebenfest mont iert und nivelliert 
werden. Der Batteriespeicher nimmt 
auf dem Werkhof der EW JR in Jona die 
Grösse von f ü nf Park plät zen ei n. 
Besondere Herausforderungen für den 
Standor t waren die Vorgaben f ü r 
Lär m, elek tromagnet ische Ver träg-
lichkeit zum direkten Nachbargrund-
stück und der knappe Installat ions-
raum, da sich der Batter iespeicher 
nahe dem Fahr weg im Werkhof des 
EW JR befindet.

Umfangreiche Tests beim 
Hersteller
Vor der Lieferung des Batteriespei-
chers gab es verschiedene Vorkehrun-
gen zu treffen. Zunächst erstellte A xpo 
alle not wendigen Planu ngen u nd 
bereitete die Planungsunterlagen für 
die erfolgreiche Genehmigung vor. 
Die Lärmentwicklung durch Wechsel-
richter, Lüfter und Kühlgeräte wurde 
berechnet und optimiert. Eine grosse 
Herausforderung war, den Batterie-
speicher mit seinen Komponenten und 
Installat ionen nach den g ü lt igen 
Schweizer Normen fertigen zu lassen. 
Um eine verzögerungsfreie Abw ick-
lung gegenüber der EW JR zu gewähr-
leisten, w urden beim Hersteller in 
Ostasien Factor y-Acceptance-Tests 
durchgeführt. Hierbei wurden die bei-
den Container (ein Container mit Bat-
terien und einer mit den Wechselrich-
tern, der Mittelspannungsanlage und 
dem Transformator) zum intensiven 
Test wie am Einsatzort bei der EW JR 
voll funktionsfähig konfiguriert und 
mit dem Mittelspannungsnetz verbun-
den. Die Funkt ionstests umfassten 
unter anderem das Zusammenspiel 
von Batterie und Wechselrichtern mit-
tels Leittechn i k und verschiedene 
Ladungs- und Entladungsvorgänge. 
Weiter w urden zur Er f üllung der 
S chwei zer Lä r mschut z verordnu ng 
Geräuschquellen wie Wechselrichter, 
Lu ftdu rchsat z der lau fenden Lü f-
tungsanlagen und Klimageräte analy-
sier t, m it Lärmdämmmassnahmen 
eingeschränkt und entsprechend den 
Grenzwerten eingepegelt.

Aufgrund des knappen Terminplans 
begannen bereits am Tag nach dem 
Ablad die Aussenmontage der Lüf-
tungsgehäuse und die Kabelverbindun-
gen für die Eigenbedarfsversorgung 
(AC) des Batterie- Containers. A xpo 

und der Lieferant testeten intensiv die 
Betriebszuverlässigkeit der Batterie-
module mit den Wechselrichtern und 
dem Steuerungs- und Überwachungs-
system. Jede einzelne Zelle wird auf 
Temperat u r, Z ellenspannu ng u nd 
Ladezustand überwacht. Durch Elekt-
ronik werden bei Bedarf Ausgleichs-
vorgänge gestartet, die eine immer 

gleichmässige Ladung der Zellen 
sicherstellen. Die angeforderte Leis-
tung wird durch eine intelligente Steu-
erung auf die Wechselrichter verteilt 
und überprüft, sodass am Anschluss-
punkt des Batteriespeichers (Point of 
Connection) eine Vertragser f üllung 
der geforderten Leistungen sicherge-
stellt ist.

Lieferung der beiden Batteriespeicher-Container auf den Werkhof in Jona.

Einsatz, Bewirtschaftung und Vermarktung eines Batteriespeichers. 
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Einbindung ins Netz  
und Inbetriebsetzung
Mit der Realisierung eines Erdkabels 
wurde der Batteriespeicher an das Mit-
telspannungsnetz der EW JR ange-
schlossen. Im Rahmen der Inbetrieb-
nahme auf dem Areal der EWJR wurde 
eine sichere Verbindung zu CKW, die 
zusammen mit SN Energie AG von 
EW JR zur Bewirtschaftung des Spei-
chers beauftragt wurde, eingerichtet. 
Sie dient der Übertragung von Steue-

r ungssignalen und ermöglicht den 
Fernbetrieb. Zur reibungslosen Bewirt-
schaftung des Batteriespeichers im 
Fernbetrieb wurden die Übertragungs-
protokolle der Steuerungssignale und 
die Funktionen des Leitsystems, wel-
che das Zusammenspiel von Batterien 
und Wechselrichtern steuern, abge-
stimmt. In Zusammenarbeit mit CKW 
wurden die auszutauschenden Signale 
so parametriert, dass die Anforderun-
gen von Swissgrid für Regelleistungs-

erbringung er f üllt werden. Seit der 
Inbetriebsetzung im Herbst 2019 läuft 
der Batteriespeicher produktiv und rei-
bungslos, und er generiert Erlöse für 
die EWJR . Das Projekt zeigt, dass eine 
Installation innerhalb eines halben 
Jahres zwischen Bestellung und Inbe-
triebnahme möglich ist.

Einsatz und Nutzen  
eines Batteriespeichers
Bereits mit der Standortwahl eines Bat-
teriespeichers im Netzgebiet eines 
Energieversorgers und Verteilnetzbe-
treibers werden die Einsatzmöglichkei-
ten und somit der resultierende Nutzen 
eines Batteriespeichers beeinflusst. 
Auch das Ausmass der Einspeisung von 
Leistungen aus nicht regelbaren erneu-
erbaren Energieprodukt ionsanlagen 
(in der Schweiz primär aus Photovol-
taik) spielt eine wichtige Rolle. Eine 
Analyse der Netzsituation im Vorfeld 
ist relevant, um den optimalen Stand-
ort zu evaluieren, wo mehrere Anwen-
dungen des Batteriespeichers mitein-
ander kombiniert werden können. Für 
diese Netzanalyse kommen spezielle 
Simulationsprogramme zum Einsatz, 
die idealerweise Echtzeitinformatio-
nen der Lastflüsse im Netzgebiet am 
Ei nsat zstandor t als Berechnu ngs-
grundlage nutzen. Der Einsatz von Bat-
teriespeicherlösungen wird durch die 
regulatorischen Rahmenbedingungen 

Nach der Installation wurde der Batteriespeicher für die Elektrizitätswerk Jona-Rappers-

wil AG in Betrieb genommen.

Le stockage par batterie permet de compenser les fluctua-
tions dans le réseau électrique, de réduire la charge de 
pointe et de stocker l’énergie issue de la production excé-
dentaire d’énergies renouvelables. De précieuses expé-
riences ont été faites lors de la concrétisation d’une solution 
de stockage par batterie pour la centrale électrique de Jo-
na-Rapperswil AG (EWJR).

Chez EWJR, la batterie installée en 2019 peut être utilisée 
aussi bien pour la production de puissance réactive que pour 
la production d’énergie de réglage. Le stockage par batterie 
permet en outre à EWJR de réduire les coûts de la charge de 
pointe (« peak shaving »). EWJR a chargé Axpo Grid  AG – en 
tant que prestataire système et intégrateur – de la planifica-
tion, de l’autorisation, de la livraison et de la mise en service 
d’une batterie.

Avant la livraison de la batterie, diverses mesures ont dû 
être prises. D’abord, Axpo a établi toutes les planifications 
nécessaires et a préparé les documents de planification pour 

que l’approbation soit obtenue. Les nuisances sonores en-
gendrées par les onduleurs, les ventilateurs et les appareils 
de refroidissement ont été calculées et optimisées. L’un des 
grands défis consistait à faire fabriquer la batterie, compo-
sants et installations compris, selon les normes suisses en 
vigueur.

Dans le cadre de la mise en service sur le site d’EWJR, une 
liaison sûre avec CKW, chargée par EWJR d’exploiter le dis-
positif de stockage en commun avec SN  Energie  AG, a été 
établie. Elle sert à transmettre les signaux de commande et 
permet l’exploitation à distance. En collaboration avec CKW, 
les signaux à échanger ont été paramétrés de telle sorte que 
les exigences de Swissgrid pour la fourniture d’énergie de 
réglage soient respectées. Depuis la mise en service à l’au-
tomne 2019, la batterie fonctionne de manière productive et 
sans accrocs, et génère des recettes pour EWJR. Le projet 
montre qu’une installation en l’espace de six mois est pos-
sible, de la commande à la mise en service. MR

Le stockage par batterie au banc d’essai
Rapport d’expérience
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beeinflusst. Diese sind von Land zu 
Land unterschiedlich ausgeprägt.

Weltweit werden Batteriespeicher 
am häufigsten zur Erbringung von Sys-
temdienstleistungen in Regelenergie-
märkten eingesetzt (Graf ik). Die 
Bedienung des Regelenergiemarktes 
mit Leistungen aus Batteriespeichern 
bietet eine gute Einsatz- und Ertrags-
mögl ichkeit. Bat ter iespeicher i m 
R egel energ ieei nsat z er mög l ichen 
zusammen mit weiteren Anlagen, die 
Regelenergie generieren können, das 
Netz auf der Frequenz von 50  Hz zu sta-
bilisieren und tragen damit zur Stabili-
tät des schweizerischen sowie des euro-

päischen Stromnetzes bei. Batterie- 
speicher sind aufgrund ihrer schnellen 
Reaktionsfähigkeit im Einsatz für Sys-
temdienstleistungen sehr gut geeignet. 
Dank der Reaktionsfähigkeit im Milli-
sekundenbereich können Batteriespei-
cher auch einen systemrelevanten Bei-
trag zur Bewältigung von Extrem- 
situationen leisten, zum Beispiel zur 
Lösung von kritischen Frequenzabwei-
chungen.

Neben dem Einsatz in den Regel-
energiemärkten werden Batteriespei-
cher häufig auch zur Kappung von Last-
spitzen eingesetzt. Mit der Reduktion 
der Spitzenlast durch Einsatz eines Bat-
teriespeichers können Kosten einge-
spart werden, beispielsweise, indem auf 
einen Netzausbau verzichtet wird. Die 
Kombination mehrerer verschiedener 
Anwendungen eines Batteriespeichers 
über eine Laufzeit von 10 bis 15  Jahren 
ist essenziell für den Gesamtnutzen 
und für einen wirtschaftlichen Betrieb.

Bedarfsentwicklung 
und Ausblick
Laut der European Association for Sto-
rage of Energy (EASE) wurden seit 2015 
in Europa Batteriespeicher mit einer 
Kapazität von insgesamt 5  GWh instal-
liert. Für das Jahr  2020 wird ein Zubau 
von rund 1, 4  GWh erwartet. Laut Bran-
chenexperten liegt die jährliche Wachs-
tumsprognose bis 2025 im zweistelli-

gen Prozentbereich. Die Haupttreiber 
der Bedarfsentwicklung sind die Nach-
frage nach Netzdienstleistungen (zum 
Beispiel Primärregelleistung, kurzfris-
tige Frequenzhaltung), die Integration 
von erneuerbaren Energien (insbeson-
dere in Kombination mit PV) und der 
Einsatz als Haushaltsspeicher. Das 
Wachstum des Schweizer Marktes wird 
primär durch die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten bei EV Us ( beispiels-
weise für Peak Shaving, Systemdienst-
leistungen und Spannungshaltung) 
und im Gewerbe- und Industriebereich 
getrieben.

Batteriespeicher haben sich in den 
letzten Jahren als Energiespeichertech-
nologie einen festen Platz im Energie-
versorgungssystem sichern können, 
das mehr und mehr von nicht regelba-
rer erneuerbarer Energieproduktion 
dominiert wird. In der Zukunft wird 
der Einsatz von Batteriespeichern in 
versch iedenen A nwendu ngsfelder n 
noch weiter an Bedeutung gewinnen. 
Kenntn isse u nd Er fahr u ngen i m 
Umgang mit Batteriespeichern sind 
mehr denn je gefragt.
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Batteriespeicher- 
Container
Das System des Batteriespeichers bei 
der EWJR bietet eine Leistung von 
2  MW und einen Energieinhalt von 
2,17  MWh. Ein Container beinhaltet 
zwölf Batteriestränge mit zirka 40  t 
Gesamtgewicht. Der zweite Container 
beinhaltet eine kleine Mittelspan-
nungsanlage, den Leistungstrans-
formator mit 2  MW Nennleistung, 
die Eigenbedarfsversorgung, die 
Wechselrichter sowie Leitsystem und 
Steuerung. Der Container wiegt zirka 
28  t.


